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Umgestaltung des Knotens Olpener Straße/Brücker Mauspfad 
 
Zur Optimierung des Verkehrsflusses plant die Verwaltung seit Ende der 90er Jahre die Umgestal-
tung des Knotens Olpener Straße/Brücker Mauspfad. Die Maßnahme wurde im Jahr 1999 beim 
Zuschussgeber zur Förderung nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) ange-
meldet. Wegen erheblicher Grunderwerbsschwierigkeiten kam es zu einer Neuplanung, die von 
den Gremien des Rates der Stadt Köln am 26.09.2001 beschlossen wurde. Der Finanzierungsan-
trag wurde im Jahr 2004 gestellt; da die Maßnahme aber erst im Straßenbauförderprogramm des 
Landes NRW für 2007 enthalten war, konnten die Zuwendungen auch erst Ende letzten Jahres für 
2007 bewilligt werden. 
 
Die damals erstellte Planung muss jedoch aufgrund des Alters der Planung und neuer Sachstän-
de, z. B. hinsichtlich des Leitungsbestandes und Grundstücksverhältnissen, vollständig überarbei-
tet werden. Im Zuge der Neuplanung wurde festgestellt, dass vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
noch Leitungsumverlegungsarbeiten durch Dritte durchgeführt werden müssen. Um den Verkehrs-
fluss an diesem neuralgischen Punkt nur minimal zu behindern, kann eine derartige Maßnahme 
nur in den Sommerferien durchgeführt werden. Eine Verlegung der Leitungen im Zuge der Stra-
ßenbauarbeiten ist nicht möglich, da sich sonst die Bauzeit für den Straßenbau über die Sommer-
pause 2008 hinaus verlängern würde.  
 
Aufgrund der umfangreichen erforderlichen Überarbeitung ist ein Baubeginn der Straßenbaumaß-
nahme im Juni 2008 nicht möglich. Die notwendigen Leitungsverlegungsarbeiten werden vor Be-
ginn der Straßenbauarbeiten in den nächsten Monaten durchgeführt. Der Ausbau des Knotens 
kann daher, trotz anders lautender Zeitungsmeldungen, erst in den Sommerferien 2009 (Baube-
ginn Juni 2009) umgesetzt werden.  
 
Die Planung ist der Mitteilung zur Information angehängt. 
 
 
 


